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eim Eintritt in das neue Jahr ſchweifen die Gedanken zurück in die un⸗
glückliche Zeit vor hundert Jahren , da unſer Vaterland zerriſſen und zer —

ſplittert tief zu Boden lag , rauher Feindeshand rettungslos preisgegeben . Des

gewaltigen franzöſiſchen Schlachtenkaiſers eiſernes Joch laſtete ſchwer auf dem
Nacken unſerer Vorfahren . Jede Hoffnung war geſchwunden , Gott hatte ſeine
Deutſchen verlaſſen .

doch , wie im Leben des Einzelnen , da , wo die Not am größten , Gott
am nächſten iſt , ſo trifft es auch zu mit dem Geſch icke der Völker .

Die grauſigen Eis felder Rußlands zerbre n die Macht des fremden Eroberers
und als Flüchtling durcheilte er die weiten Länderſlächen, die vor kurzem den Sieges —
tritt ſeiner ſtolzen Armeen vernommen hatten .

—— ſtarben Tauſende und Abertauſende Deutſche in grimmer Not und nur
wenige der braven Krieger ſahen die Heimat wieder . Aber Gott lebte noch ! Und
ſo ſehen wir im weiteren Verlaufe des Jahres 1813 die deutſchen Stämme ſich
wieder auf ſich ſelbſt beſinnen und mit der Wucht , wie es im alten Germanien Brauch
geweſen iſt , den Erb - und Totfeind niederringen .

Die Völkerſchlacht bei Leipzig beſiegelte die Befreiung Deutſchlands und Euro

pas vom unerträglichen Joche . Traten auch nochmals Rückſchläge ein , ſo daß die

Deutſchen mit ihren Verbündeten zum zweiten Male das Schwert ziehen und viel
teueres Blut und unzählige Opfer an Geld und 2 auf dem Altare des Vaterlandes
darbringen mußten , ſo war doch durch das endlich erreichte treue Zuſammenhalten

itſchen Völker der Franzoſenkaiſer in der Folge endgültig überwunden und
abgetan

Und was , meine lieben Kameraden , lehrt uns dieſchwere Zeit der glorreichen
Befreiungskämpfe ?

„ Deutſchland vereint trotzt jeder Gefahr und überwindet alle Hinderniſſe “
Daher : „ ſeid einig , einig , einig ! “ Ein Mahnwort unſeres großen Dichters Schiller ,
das ſeither ſo viele geiſtig bedeutende Männer des Vaterlandes uns immer und immer
wieder zugerufen haben . Dieſen Mahnruf wollen wir uns für alle Zeiten vor Augen
und im Herzen halten . Und ſollten die Neider und Haſſer deutſcher Größe und Herr —
lichkeit , ſeien es Störenfriede jenſeits unſerer Grenzen oder im Innern des Reichs , mit
Streit und Wühlarbeit gegen uns einſetzen , ſo wird alles , was echt deutſch iſt , zu den

Fahnen ſtrömen und in geeinter Kraft niederrennen , was gegen uns iſt . Wir vom

Badiſchen Militärvereins Verbande wollen dann als die Erſten zur Stelle ſein und
Blut und Gut auf den Altären des Vaterlandes darbringen , wie es unſere Helden
väter 1813 getan und wodurch ſie zu höchſtem Ruhm und Sieg gelangt ſind .

Hiermit mein herzliches „ Grüß Gott im neuen Jahre “ !

HusUAno

Anheuſer .

Illuſtrierter Badiſcher Militärvereins - Kalender 1913.
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